
Zweite VriZage W Nv 300 Halle sches TsgMM Sonntag Dezember 188V

Am der IlM imd Umgeb
tDer Wdruck unserer Origwalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

sJm Städtischen Museum wird vom Sonntag
an auf einige Zeit eine Sammlung von Decorations Ma
lereien des Herrn Wilhelm Zander hier ausgestellt sein
Außerdem sind ausgestellt Ein Medaillon Portrait des
Architekten Gottfried Semper und eine Brunnen Nische
modellirt von Herrn Bildhauer Emanuel Semper hier
sowie zwei Medaillon Portraits des Kaiser Wilhelm und
der Kaiserin Victoria Augusta modellirt von Herrn Bild
hauer Heinrich Riha hier ferner zwei Oelgemälde For
tuna auf der Weltkugel Copie nach G ido Reni von
F Baudry in Paris und Landschaft am Kochelsee von
S Maaßmann in Berlin

sDie Mitglieder des Prediger und Lehrer
vereins c, für gegenseitige Unterstützung bei Brandun
glücksfällen 9090 Personen dürfte es interessiren zu
erfahren daß über die revidirten Statuten resp deren An
nahme bis 1 Februar abgestimmt werden muß Als
wichtigste Punkte der Revision des Statutes sind her
vorzuheben 1 die Wittwen verbleiben im Verein auch über
die Gnadenzeit hinaus 2 Lehrerinnen an öffentlichen
Schulen sind ausnahmefähig 3 das jetzige Direktorium
Gräsenhainichen besteht aus drei Mitgliedern 4 die

Kommissare erhalten für ihre Mühewaltung 20 Pfg pro
Kopf und Jahr 5 Ementirte Geistliche und Lehrer die
aus einer anderen Provinz in den Vereinsbezirk Provinz
Sachsen und Anhalt ziehen werden aufgenommen 6
Brandschäden unter 10 Mk werden nicht mehr vergütet
Am wichtigsten ist der Paragraph über den Wohnungs
wechsel Jeder Wohnungswechsel sei es daß er sich inner
hab der Stadt vollzieht oder daß er die Bezirksgrenze
weit überschreitet muß sofort dem Kommissar des Bezirkes
angemeldet werden wenn nicht der Versicherte Gefahr lau
fen will infolge seiner Lässigkeit aus der Liste des Ver
eins gestrichen zu werden

sDer Verband Halle von der Genossenschaft
freiwilliger Krankenpfleger im Kriege zählt gegenwärtig
129 Mitglieder

jStattheater Am Sonntag Abend wird die
Lorzing sche Oper Undine aufgeführt Das Ballet
Die Puppenfee wird im Interesse der auswärtigen Be

sucher vor der Oper gegeben Sonntag Nachmittag geht
zum letzten Mal Madame Bonivard in Scene Bil
letbestellungen für das letzte Gastspiel der Münchener am
Montag werden bereits am Sonntag an der Theater
kasse entgegen genommen

Uestbescheerung Im Saale des Neumarkt
schießgrabens fand am 20 December Abends 5 Uhr die
Bescheerung der Zöglinge der Taubstummen Anstalt statt
Viele Freunde der Anstalt wohnten der stillen Feier bei
Wenn auch der laute Festjubel der armen Kinder fern
blieb so gab doch das hellleuchtende Auge einen Abglanz
innerer Freude Der Borsteher Klotz besprach mit den
älteren Kindern die biblische Geschichte der Geburt Jesu
an welche sich das gesprochene Weihnachtslied knüpfte
Hierauf empfingen die Kinder ihre Weihnachtsgaben und
dankten still den milden Gebern die auch ihnen das
Weihnachtsfest zum Freudenfest gemacht hatten

sGemälde Ausstellung Von morgen Sonn
tag werden Poststraße Nr 3 zwei Original Gemälde von
namhaftem Rufe nämlich Fölicie von Prof Gcäf in
Berlin und Die Lebensmüden von Prof Neide in Kö
nigsberg ausgestellt sein worauf wir alle Kunstfreunde
auch an dieser Stelle aufmerksam machen

sHaus und Grundbesitzer Verein In
dem jetzt abschließenden 4 Quartal wurden in die Listen
des Vereins 110 Neuanmeldungen eingetragen so daß
zuzüglich des Bestandes vom 3 Quartal 203 Stück im
Ganzen 313 Wohnungen jeder Größe und zu jedem
Preise zur Verfügung standen Hiervon sind wieder 102
Wohnungen in Abgang gekommen so daß als Bestand
für das 1 Quartal 1890 ca 211 Logis verbleiben An
meldungen die das c,anze Jahr hindurch zahlreich ein
liefen werden auch von NichtMitgliedern bei Rudolf
Mosse Brüderstraße 6 I jederzeit entgegengenommen

sDie Münchener Durch besonderes bereitwilliges
Entgegenkommen der Leipziger Direktion ist es dem En
semble der Münchener möglich geworden dem allgemeinen
Wunsch entsprechend noch eine Gastvorstellung geben zu
können dieselbe wird Montag stattfinden und uns die
Bekanntschaft eines neuen Stückes und Dichters vermit
teln Herrmann Schmidt s des populären Dramatikers
und Erzählers der Gartenlaube Almenrausch und Edel
weiß gehört zu den meist gegebenen Werken der Mün
chener und ist in den Hauptrollen mit den ersten Dar
stellern der Gesellschaft besetzt Eine weitere Gastvor
stellung findet nichr statt da die Münchener unmittelbar
nach den Feiertagen ihre Thätigkeit in Berlin aufnehmen
Die Münchener gastiren bekanntlich während der Monate
Januar und Februar in Berlin der Wiege ihres künst
lerischen Ruhmes

sProzeß Am 20 d Ms hat die hiesige Stadt
in ihrem Prozeß mit der Aktiengesellschaft Hildebrandt sche
Mühlenwerke in Böllberg vor dem Kgl Oderverwaltungs
gericht ein obsiegliches Urtheil erstritten Es handelte sich
um Heranziehung der genannten Aktiengesellschaft zur
Leistung von Präcipnalbeiträgen für die Unterhaltung
öffentlicher städtischer Wege und Straßen auf Grund des
für die Provinz Sachsen erlassenen Gesetzes vom 28 Mai
1887 Räch Erhebung der Klage Seitens der Stadt
War bereits ein Vergleich zwischen den Parteien zu Stande

gekommen nach welchem die Hildebrcmdt schen Mühlen
Werke vorläufig auf die Dauer von drei Jahren einen
jährlichen Beitrag von 1200 Mark an die Stadtkasse
zahlen Es herrschte aber noch darüber Streit ob die
Stadt diesen Beitrag seit Inkrafttreten des Gesetzes dem
19 Juli 1887 oder erst von der am 6 April 1883 er
lassenen Zahlungsaufforderung ab fordern kann und
diese Frage ist vom Oberverwaltungsgericht zu Gunsten
der Stadt entschieden Die Stadt war durch Herrn
Stadtrath Jochmus und die beklagte Aktiengesellschaft
durch Herrn Justizrath Simson in Berlin vertreten

Ä r Zeit der Weihnachtssendun genZ dürste es
für große Kreise von Interesse sein von Neuem auf eine Be
förderungseinrichtung die sogenannte Expreßgulbesörderung

aufmerksam gemacht zu werden die noch viel zu wenig be
kannt ist Die Expreßgutbekörderung bietet für eilige Sendun
gen welche sich wegen ihres Umfangs oder Gewichts zur Be
förderung mit der Post nicht eignen eine bequeme Beförderungs
gelegenheit Es werden Sendungen im Gewicht von 2V Kilo
gramm und mehr als Expreßgut mit der Eisenbahn meist bil
liger befördert als mit der Post Dabei bietet die Expreßgut
beförderung die Annehmlichkeit daß Sendungen zu jedem Per
sonen und Schnellzuge bei der Gepäck Expedition aufgeliefert
werden können und somit die schnellste Beförderung finden
Auch bedarf es bei der Auflieferung weder eines Frachtbriefes
noch eines sonstigen Begleitdokuments Diese Beförderungs
einrichtung besteht bei den preußische Staatsbahnen schon seit
einigen Jahren die Benrchung derselben ist seit 1 November
d I durch Herabsetzung der Minderfracht von 1 Mk auf 50
Pf noch wesentlich erleichtert worden Die Beförderung von
Expreßgut Beförderung von Gepäck und Gütern kleineren
Thieren in Käfigen u s w ohne Lösung einer Fahrkarte fin
det auf den preußischen Staatsbahnen u ,d zum Theil auch im
Verkehr dieser Bahnen mit anderen deutschen Bahnen insoweit
statt als direkte Gepäckfrachtsätze zwischen Versandt und Em
pfangsstation bestehen Die Ver ehrszBeziehungen für welche
direkte Gepäckfrachtsätze bestehen können ebenso wie die Fracht
sätze selbst aus den in den Bahnhofs Vorhallen in der Nähe
der Gepäckschalter ausgehängten Tarifen ersehen und auch bei
der Gepäck Expedition in Erfahrung gebracht werden

sUn fälle Der Lehrling des Conditors K Hier
selbst trat aus Unvorsichtigkeit in einen Kessel mit sieden
der Butter die zum Abkühlen soeben vom Feuer herunter
genommen worden war und zog sich dadurch sehr erheb
liche Brandwunden am Fuße zu die ihn längere Zeit
arbeitsunfähig machen Der Arbeiter K benutzte in
der Dunkelheit gestern Abend als Weg von Niemberg
nach hier das Bahngeleise Einem heranbrausenden Zuge
wollte er schnell ausweichen kam dabei aber so unglück
lich auf einen Knackhaufen zu Falle daß er sich das Na
senbein zerschlug und noch andere Verletzungen im Gesicht
davontrug

sPolizeinachrichten Die angebliche Wittwe
Heyden geb Schulz bezog möblirte Wohnung und genoß
ganze Kost bei einem Kaufmann in ver Meckelstraße
Dort schwindelte sie vor zum Frühjahr zu Verwandten
nach England übersiedeln zu wollen Um Credit zu er
halten gab sie an daß sie 3000 Thaler Vermögen be
sitze die Z nsen zu Neujahr bezöge und dann Alles be
zahlen würde Sie ist aber jetzt spurlos verschwunden
und hat ihren Wirth betrogen Die Betrügerin ist gegen
50 Jahre alt schlank unterm rechten Auge eine Narbe
trägt schwarze Kleidung mit Jaquet Hut und Schleier
Diese Person scheint mit der schon mehrsach vorbestraften
Wittwe W identisch zu sein und wird vor dieser hiermit
gewarnt

Vermischtes
Die Leibärzte Der alle Fürst war gestorben und

hatte dem jungen Herrn außer vielen anderen schönen Dingen
auch zwei Leibärzte hinterlassen welch der alten Gewohvheit
treu jeden Morgen gegen els Uhr antreten und sich nach dem
Befinden Seiner Durchlaucht erkundigen mußten Seine Durch
laucht waren aber ein gesunder jovialer junger He r der die
beiden Doktoren jeden Morgen sehr huldvoll empfing ihnen ein
Frühstück vorsetzen und sie dann ruhig ihres Weges ziehen ließ
ohne daß von Krankheit oder Arznei jemals die Rede gewesen
wäre So waren die beiden Herren Collegen eines Morgens
wiederum auls Schloß gewandert hatten unterwegs den
schweren Dienst verwünscht für den Abend einen Seat verab
redet und warteten nun im Vorzimmer auf den Herrn Leib
jäger der sie bei Serenissimo anmelden sollte Der Herr Leib
jäger ließen lange auf sich warten und erschienen endlich aus
der Schwelle der Thür welche in die Gemächer Seiner Durch
laucht führt der Herr Leibjäger machten ein sehr verlegenes
Gesicht und ließen sich dann vernehmen wie folgt Seine
Durchlaucht lassen den Herren sagen daß sie nach Hause gehen
könnten Höchstdieselben sind nicht ganz wohl

Eiu uuerhöter Schwindel der in neuester Zeit in
einer großen Provinzial Hauptstadt verübt worden macht viel
von sich reden In den Laden eines Kaufmanns tritt ein
Herr in sehr gewählter Toilette im Gefolge eines Dieners
der Herr der den rechten Arm in einer Binde trägt wurde
für einen pensionirten Militär gehalten und man schätzte sich
glücklich ihm so viele und kostbare Stoffe als er begehrte
vorleoeu zu können Als es zur Bezahluug kam zeigte es
sich daß der Besitzer nur ca 50 Mk bei sich führte und da
er jeden Kredit ablehnte überdies noch weitere Einkäufe be
sorgen zn müssen meinte so ersuchte er den Kaufmann nach
seinem Diktat einige Zeilen an seine Frau in offenem Zettel
zu schreiben den der Diener in das nahe Hotel tragen sollte
Der Kaufmann schrieb arglos noch dazu am einen mit seiner
Firma versehenen Bogen die Worte Sende mir sofort durch
Ueberbringer 500 Mk Dein Robert Lächelnd schloß der
Kaufmann das Scriptum mit den Worten Ei da sind wir
ja Namensvettern Der Diener trug den Zettel fort und
erschien in Kurzem mit der gewünschten Summe der Herr be
zahlte die Waaren belud den Diener damit und entfernte sich
unter vielen Entschuldigungen sür die verursachten Mühen
Einige Stunden später besucht die Gattin des Kaufmanns ihren
Eheherrn an plaudert von allerlei Lingen und ganz nebenbei
fragt die gute Frau den Mann wozu er denn heute plötzlich
500 Mk von ihr verlangt habe Der Mann war sprachlos
vor Erstaunen langsam erholte er sich und begriff daß und
wie er geprellt worden Die Nachforschungen nach dem Gauner
blieben erfolglos

Budapest 20 Dezember DaS Deutsche Theater ist
heute Nachmittag in Brand gerathen und vollständig nieder
gebrannt Das Feuer kam im Innern des Hauses um 3V
Uhr zum Ausbruch und verbreitete sich mit ungeheurer Rasch

hcii lo daß alkbalo das l und 2 Stockwerk in vollen Flam
men standen In kurzer Zeit bildete das ganze Theater ei
Flammenmeer Um 4 Uhr stürztcn der Schnürboden und die
Decke des Zuschauerraumes um 4V Uhr auch das Dach ein
In Folge der großen Hitze war eine Bergung der Requisite
unmöglich Die g lammte Feuerwehr arbeitete mit der größte
Annrengung an der Bewältigung des Braudes der indessen
auch die Nachbarhäuser ergriff auf deren Dachstühlen der
Brand fortdauert Meulchenverlust ist nicht zu beklagen ein
Feuerwehrmann wurde leicht verletzt Die Spitzen der Be
hörden und der Minister des Innern Graf Teleky waren auf
der Brandstätte anwesend Der Brand des Deutschen Thea
ters dauert noch fort und dürfte vor morgen Mittag kaum
gelöscht werden Die Nachbarhäuser sind sämmtlich gerettet

Provinz und Reich
Weimar 20 Dezember Der seiner Zeit von uns ge

meldete Diebstahl auf dem Gute zu Lehnstedt beschäftigte am
Mittwoch das hiesige Landgericht Der frühere Kutscher Chri
stoph Wilhelm Specht aus Großballhausen ein vielfach vor
bestrafter Verbrecher war eines Nachts in ein Parterrezimmer
des Gutsbesitzers v Voigtländer in Lehnstedt eingebrochen und
hatte aus dem verflossenen Sekretär die Summe von 1960 Mk
gestohlen Specht welcher ehemals bei Herrn v Voigtländer
Kutscher gewesen wußie daß an jenem Tage als an einem
Lohnzahlungstage eine größere Summe Geld auf dem Gute
vorhanden war Er hat die That allein ausgeführt von dem
Gelde wurden bei seiner Ergreifung der Verdacht d s Gestohle
nen hatte fich sofort auf ihn gelenkt nur noch 800 Mk bei ihm
gesunden Das Gericht erkannte auf 8 Jahre Zuchthaus ent
sprechenden Ehrverlust und Polizeiaussicht

lZ Greiz 20 Dezember Der persönliche Adjutant des
Fürsten Rittmeisters von Müller hat sich heute nach Weimar
begeben um dem Großherzog anläßlich seines 50jähr Dienst
jubiläums ein Gratulationsschreibsn unseres Fürsten zu über
bringen Der Geschäftsgang unserer Kammgaruwebereie
ist ein befriedigender Ist auch das Versandgeschäft der Gros
sisten etwas schleppend um so bedeutender ist der Export un
serer seingewebten Eachemirs nach Amerika wo die Greizer
Waare immer mehr an Ansehen gewinnt Die Reisenden sind
mit großen Austrägen zurückgekehrt sodaß unsere Fabriken
weit hinaus Beschäftigung haben Das große Missionshaus
welches eine Zierde der Stadt Greiz wird ist im Rohbau
vollendet Um den Spielen der Kinder zuzusehen stinzte
heute Nachmittag ein Ivjähr Mädchen in der Leonhardtsunße
über das Geländer 3 Treppen hoch in die Hausflur Herrn ier
wurde bewußtlos vom Platze getragen und hat schwere Ver
letzungen erlitten

Bielefeld 20 Dezember Der Partei Vorstand der hiesi
gen Nationalliberalen hat einstimmig die Unterstützung der
Kandidatur Hammerstein abgelehnt

Mannheim 19 Dezember Kaplan Leist welcher einer
sterbenden Frau die Sterbesakramente verweigert halte weil
sie einen Altkatholiken geheirathet und ihr erklärte die
Zivillrauuug sei überhaupt nicht giltig wurde von der
Strafkammer zu hundertfünfzig Mark Geldstrafe ver
urtheilt

Univsrfitkts Nachrichten
Halle 21 Dez Heute habilitirte sich in der Aula hiesiger

Universität Herr Dr wsä Eisler

Letzte Nachrichten und Telegramm
Berlin 20 Dezember Das offizielle Parteiorgan

der Konservativen die Konservative Korrespondenz
geht am Ende dieses Monats ein

Dem Prinzen Wilhelm von Baden ist an
seinem vorgestrigen Geburtstage ein herzliches Glückwunsch
Telegramm des Kaisers zugegangen welches dem Prinzen
zugleich mittheilte daß er von Sr Majestät in Erinne
rung an die kriegerischen Ereignisse des Jahres 1870 an
denen der Prinz ruhmvollen Antheil genommen habe
a 1s suite des ersten Zarde Feld Artillerie Regiments ge
stellt worden sei welchem Regiments der Prinz früher
angehört hat

Bismarck und Rechberg Aus den Beziehungen
zwischen dem preußischen Bundestagsgesandten Herrn von
Bismarck Schönhausen und dem österreichischen Prästdial
gesandten Herrn v Rechberg bringt Heinrich v Sybel im
dritten im Januar zur Ausgabe gelangenden Bande seiner
Geschichte der Gründung des deutschen Reiches einige
charakteristische Anekdoten

Rechberg so erzählt er hatte mit Bismarck seit dem gleich
zeitigen Dienste in Frankfurt ein bei allem amtlichen Streite
freundschaftliches Verhältniß Bismarck fand daß Rechberg
leidenschaftlich und jähzornig aber ehrenhaft und im Grunde
gutmüthig f i und Rechberg ärgerte sich täglich wie über Preußen
lo auch über Bismarck und konnte doch von dem Wunsche guten
Einvernehmens nicht lassen Ein paar kleine Vorgänge aus der
Frankfurter Zeit mögen das Verhältniß charakterisiren Ein
mal in Rechbergs Zimmer wurde der Streit so heftig daß der
Graf ausrief Ich werde Ihnen meine Sekundanten schicken

Wozu die Umstände erwiederte Bismarck Sie habe
hier ja wohl Pistolen dann machen wir die Sache sogleich m
Ihrem Garten ab Während Sie das Schießgeräth zurecht
machen schreibe ich einen Bericht über den Handel den ich
eintretenden Falls nach Berlin zu schicken bitte So geschah
es A s der Berich geschrieben war ersuchte Bisnuirck den
Grafen die Richtigkeit zu Prüfen Rechberg las und sagte
jetzt wieder kälteren Blutes Es ist Alles richtig aber
rief er dann aus uns deshalb die Hälse zu brechen wäre
doch über die Maßen thöricht Ganz einverstanden schloß
Bismarck Etwas später kam Rechberg zu Bismarck um die
sem in einer Wiener Depesche den ihm ertheilten Auftrag zu
zeigen in der nächsten Sitzung bei einer wichtigen mage ebenso
wie Preußen zu stimmen Bismarck überflog das Schrei
ben und gab es mit den Worten zurück Hier ist wohl ei
Irrthum vorgefallen Rechberg sah in das Blatt hinein er
schrak wurde blaß es war ein vertraulicher Begleitbrief mit
der Weisung zwar selbst ur Preußen zu stimmen aber Alles
zu thun um das gemeinsame Votum durch die übrigen Gesand
ten verwerfen zu lassen Er hatte die beiden Schreiben ver
wechselt Beruhigen Sie sich sagte Bismarck Sie habe
mir den Brief nicht geben wollen also haben Sie ihn mir nicht
gegeben also ist sein Inhalt mir völlig unbekannt In der
That hat er ihn nie nach Berlin berichtet umssmehr aber
Rechbergs Vertrauen für alle Zeit gewonnen

Aus dem füdwest afrikanischen Schutzgebiete
sind Berichte des Hauptmanns Franyois eingetroffen
welche bis zum 11 November reichen Dieselben enthalten
Vorschläge und sachliche Erörterungen über die Ange
legenheiten des Schutzgebietes ohne irgend welche Befürch
tungen über feindliche Angriffe ooer Bedrohungen von



deutschem Leben und Eigenthum zu erwähnen Die be
festigte deutsche Station in Tsaobis wird schon jetzt von
fchntzsuchenden Eingeborenen als Zufluchtsort betrachtet
Neuerdings haben sich in der Nähe derselben über 100
Familien der Berg Damaras und sogenannten Bastards
niedergelassen

Köln 20 Dezbr Der Kölnischen Zeitung zufolge
gab der französische Oberkriegsrath mit Rücksicht auf die
Theilung des fünfzehnten Armeekorps und der damit zu
sammenhängenden Neugestaltungen des deutschen Heeres
sein Gutachten dahin ab daß die französischen Garnisonen
an den Ostgrenzen zu verstärken und ein zweites sechstes
Armeekorps zu errichten sei

Wie 20 Dezember Kaiser Franz Joseph ließ
n der Hofburg ztyei kostbare goldgestickte Fahnen

bänder für das preußische Kaiser Franz Garde
Grenadier Regiment anfertigen Das eine Fahnen
band trägt die Inschrift 15 August 1839

Petersburg 20 Dezember Der Direktor der
Hauptcontroleur und der Inspektor sowie mehrere
andere höhere Beamte der Losow Sebastopol Bahn sind
wegen Unregelmäßigkeiten plötzlich entlassen worden
Das Strafverfahren gegen sie wurde eingeleitet

London 20 Dezember Die Times meldet aus
Shangai von heute Sämmtliche Eisenbahnprojekte
sind in Folge politischer Umtriebe und wegen der Ab
neigurg der Bevölkerung gegen dieselben auf unbestimmte

Zeit vertagt worden
Nach einem Telegramm der Times aus Petersburg

meldet der Korrespondent der Nowoje Wremja in Sofia daß
ine Mllitärkonvention zwischen Oesterreich Ungarn

und Bulgarien abgeschlossen sei Die Bedingungen für die

Ueberaabe Widdlns an Oesterreich Ungarn inen unterzeichnet
die Artillerie und die Vorrälbe würden entfernt und die Fest
ung bereit gestellt um eine österreichische Besatzung aufzuneh
men Die österreichische Donauflottille solle vor Widdln ankern
um Serbien und Rumänien in Schach zu halten Bulgarien
erhalte 400 vvv Gewehre außer den M 000 bereits gekauften

Der Prinz von Wales begkebt sich anläßlich des Ge
burtstages des Kaifers Wilhelm 27 Januar nach Berlin

20 Dezember Telegr d Hall Tagcbl In einer
Baumwolle Niederlage brach eine Feuersbrunst aus wodurch
gegen 1500 Ballen vernichtet oder beschädigt wurden Der
Schaden wird auf 300000 Mark geschätzt Ein Verlust an
Menschenleben ist nicht zu beklagen

Sansibar 20 Dezember Telegr d Hall Tagebl Nach
einer Meldung des Reuterschen Büreaus ist Dr Parke welcher
Stanley auf seiner Expedition begleitete bei der Behandlung
Emin Pascha s nach dessen Unfall an einem gastrischen Ueber
nicht unbedenklich erkrankt

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Gruber
für Handel und den übrigen redaktionelle Theil O Troll

Standesamt Halle a S Metdung vom 19 Dezember
Aufgeboten Der Pastor Ernst Wilhelm August Georgi

und Rosa Magdalena Oehler Taubenstraße 13 Der Hand
arbeiter Friedrich Wilhelm Teichmann Herrenstraße 19 und
Marie Luise Henriette Habermann an der Baderei 4 Der
Schmied Johann Gustav Talke große Brauhausgasse 29 und
Emilie Ehrenpfordt Augustastraße 11

Geboren Dem Handarb Cbristof Dhczmons liss Dietsch
mann 1 T Emilie Martha Kuttelhof 2 Dem Former Da
vid Wilh Emil Gurland 1 T Bertha Emma Wally Schützen

eassc 9 Dem Kaufn Max Jsenthal 1 T Johanna Kaiser
straße 25 Dem Handarbeiter Johann Friedrich Hermann
Otto Stemmler 1 S Johann Friedrich Hermann Otto Zwin
aerftr 5 Dem Markthelfer Karl Emil Julius Eduard
Schendlcr 1 T Anna Gertrud Parkstraße 24 Dem Mau
rer Friedrich Karl Max Kloppe 1 S Max Karl Franz Ger
bemasse tk t unchel T

Gestorben 1 unehel S todtgeboren
Meldung vom 20 Dezember

Aufgeboten Der Bautechniker Ernst Richard Zander zu
Giebichenstein und Wilhclmine Emilie Bernstädt gr Märker
straße 13 Der Fabrikweber Franz Richard Petzold zu
Hermannsgrün und Meta Luise Knupfer zu Pohlitz

Gestorben Der Handarbeiter Robert Thiel 64 I Fischer
plan 4 Des Güterbodenarb Hermann Fachs S Hermann
Max 1 I Fleischergasse 19 Der Handarbeiter Christos
Mansfeld 73 I Langestraße 23

Aus dem Geschäftsverkehr

Neueste Konstruktion in feinster Ausstatt
ung aus den berühmtesten Fabriken

Mehrjahr Garantie Solide Preise

I ZTükIRG

icke Amt
Bekanntmachung

die Aufnahme des Pferde Esel und Riudviehbestaudes in
hiesiger Stadt behufs Erhebung der Seucheukosten pro I88S

betreffend
Nach dem Beschlusse des Provinzial Ausschusses vom 14 Aigust

d Js soll behufs Ausschreibung der Beträge zu den Seuchenent
Mädigungskosten Pro 1889 eine Ausnahme des Bestandes an Pferden
Eseln Mauleseln und d,s Rindviehes in der Zeit vom 1 bis 15
Januar n Js stattfinden Mit dieser Arbeit sind für die hiesige Stadt
die Polizei Distrikts Beamten betraut und werden die Herrn Viehbe
sitzer hierdurch aufgefordert diesen Beamten bei Aufnahme des Vieh
bestandes überall die nöthige Auskunft zu ertheilen

Viehbksitzer welche in ihrem Interesse irgend welcher Art falsche
Angaben hierbei machen können wegen versuchten Betruges gerichtlich
zur Verantwortung gezogen werden

Halle a S den 20 Dezember 1389 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Die von unserm Rendanten für das Jahr 1888 gelegten und

entlasteten Rechnungen der hiesigen Königlichen Schloß und Domkirche
und der ev resormirten Domgemeinde sowie des Hospitals derselben
iegen nebst Belägen 14 Tage lang vom 23 d Mts ab zur Einsicht
zer Gemeindeglieder bei unserm Kustos Herrn Schüler Domplatz
No 3 aus

Halle a S den 21 Dezember 1889
Das Presbyterium

Die Bestimmungen des 16 der Polizei Verordnung über die
äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage vom 21 März 1879
nach welcher

an dem Vorabende des Weihnachtsfestes keine Bälle Schaustel
lungen Concerte und ähnliche Lustbarkeiten in öffentlichen Vocalen
stattfinden sollen werden mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt

niß gebracht daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaub
mß zur Abhaltung solcher Vergnügen nicht berücksichtigt werden können

Halle a S den 18 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

Die städtische Sparkasse bleibt anläßlich des
Bücher Abschlusses in der Zeit vom 27 bis St
Dezember d Js sür den Einlage Verkehr ge
schlössen

Halle a S am 18 Dezember I88S
Das Direcwrmm der städtischen Sparkasse

Zur Annahme von ist dasBürean des Standes Amies
Donnerstag den 26 Dezember

js Weihuachisfeiertag
Vormittags von 1 11 geöffnet

Halle a S den 20 Dezember 1889
Königliches Standesamt

Zernial

Montag den SS Dezember 188S
Aus vielfachen Wunsch

Nochmaliges Gastspiel der Münchener
Almenrausch und Edelweiß

Ländliches Ch rraktergemälde mit Gesang und Tanz in 5 Akten von
vr Hermann Schmidt Schuhplattler

Generalversammlung
der Ortskrankenkasse für die Gesellen und Lehrlinge der
Sattler Tapezierer und Täschner Buchbinder Gerber
Kürschner Beutler Handschuh und Mützenmacher Maler
Photographen Lackirer Vergolder und Goldleistenfabrikan

ten Perrückenmacher Coiffeure und Barbiere
Die Herren Vertreter der Kasfenmitglieder und derjenigen Arbeit

geber welche für Kassenmitglieder Beiträge aus eigenen Mitteln zu
leisten haben werden ergebmst zu einer Generalversammlung am

Montag den SV Dezember Abends 8 Uhr
im Saale ver Tulpe hierdurch eingeladen

Tagesordnung 1 Erhöhung der Beiträge

HV Vorsitzender II linrtki

kMMtimMl tl MLl
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Lilieninitch Seifr
VN OiirZ kBerlin Ss und Cöln a/Rhei

ist vermöge ihres hohen Gehaltes
an Iris Wurzel Extrakt die einzige
Seife welche zur Pflege und Er
haltung eines schönen Teints uner
läßlich ist ä Stück 50 Pfg bei
FranHV Wivks gr Ulricklir 34

KanarienWne
edle mit Hohlrolle Klingel Knarre
und Hohlpfeifen verkauft

Karlstrafte 6

1

welche mit allen vorkommenden
Arbeiten vertraut wn m ch findet
dauernde und angenehme Stellung
bei hohem Gehalt m einer größe

ren Stadt Rheinlands Junge
Dame welche sich auch für den
Verkauf eignet bevorzugt Wenn
erwünscht Pension im Hause und
Anschlug an die Familie des Prin
zipals Offerten mit Angabe der
bisherigen Thätigkeit c c an die
Exped d Blattes

Z München per 1 Hril
ein großer und ein kleiner Laden event auch Comptoir
S herrschaftliche Wohnungen S v 8 MarkReubau obere Leipzigsrstratze der ersten Weiche
sogenannter Martinsplatz Näheres

Dorotheenstratze 9 1 Tr

LZMAS
Von heute ab findet ein voll

standiger Ausverkauf statt zu
herabgesetzten Preisen

Marienbibliothekplatz
am Markt

2M 2M Slitck
KMIirI s kvii vvr Iieii t I
D köllnsu solide srLor sr

Ztanäss dsi siniAsrltiätiAiisit
lorvssrbsn OK sub,,200u sr I

D Z IVIReue und gebr Wöbet aller
Art verk billig Bruuosw

Bekanntmachung
In dem Conenrs Verfahren über

das Vermögen des Bäckermeistere
Alfred Schödou von Halle a/S
soll die Schlußvertheilung der Mass
ersolgen und sind dazu 533,14 Rm
vorhanden wovon indeß noch die
Gerichts und Verwaltungskosten zu
decken sind Nach dem auf der Ge
richtsschreiberei niedergelegten Ver
zeichnisse betragen die nicht bevor
rechtigten Forderungen 3083,01 Rm
Diejenigen Gläubiger denen ein
Pfand oder Absonderungsrecht zu
steht sind bereits befriedigt

Halle ajS 19 Dezember 1889

Concurs Verwalter

d ZG llüMMilvI
wird gesucht Meldungen zwischen
2 u 4 Uhr Nachmittags

Blumeustratze S I
Kochlernende wird siir feines

Hotel und Restaurant unter direkter
Leitung der Frau bei hohen günstigen
Bedingungen sofort gesucht Anschluß
an d Familie zugesichert
Leipzig Nürndergerstraße S1

Dem anonymen Neugierigen
gebe ich auf seine naseweise Frage
den wohlwollenden Rath dieselbe
an den mit der Arbeit etrauten
Steinsetzermcister zu richten

Familien Nachrichten

Heuremorgen 3 Uhrenlichties
sanft nach langen Leiden meine
liebe Frau unsere gute Mutter
Schwieger und Großmutter

iDmotlive Wsilwtd

geb eelr
Um stilles Beileid bitten

vietrMeriKlviillillteMikbelleu I

8tiltt Getier Hv80litlvren

Moli Kursen ader scztrxvsrsu I oi
äeu istirrsins iniriAst Aöliodts rau

Agd lkvlkeiist ii
deute NorZen ZeZeu neun Hdr
versedikäerr
Halls a 8, äsn 20 De dr 1889
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Das Bier ist aus reinem lichten Malz und Hopfen gebraut von jeden schädlichen Beimengungen und Surro
gaten srei daher jedem Reeouvaleseenten zu empfehlen

Wir sichern dem verehrten Publikum einen vorzüglichen Stoff sowie prompte Bedienung zu und liefern jede
Gestellung frei Haus ohne Berechnung der Flaschen

Sämmtliche Maschen enthalten 0,4 Liter
Originalzeugnisfe über die Güte des Bieres aus Apia Samoa von Capstadt u Kamerun

Afrika liegen zur gefl Einsicht für Jedermann bereit
Haupt Niederlage Leipziger Kaffee Lagerei Leipzigers 12 M Adr
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AasentsNe
kauft fortwahrend

Halle Gerbrrgasse 7

K illwi 8MlmMeii
in größter Auswahl empfiehlt
Ferdinand Dehne

Gr Steinstratze IS

W KÄllv A LXöliiA Läolis UMisksrsnt
I viI zeKAvr tr K v 87/88

rskti8 Ii iVsidmMWkkeilke
ti r S s

abAexas8t uvä vom Ltüok mir rssllo Zute Vssrev
2SU0

MiW im ArkiM t, ir Iiiie
MNNIRGII MZ VIK

MZeMWte kortieren
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I ugäratwetsr von NIi 2,50 au

Nsok bsäsutsmlsr Dr sitsrunA msiusr Vsr avrksräumö ovots
msivs vook vssölltlicti vsrArösssro

Als besonders geeignete Weihnachtsgeschenke empfehle
HHllj1NPN tAsst N2PN sür Taschentücher Kleider und

Spitzen hochfeinster Qualität
und allen Gerüchen Flacons a /z 1 2 3 u in eleg
Cartons a 2 und 3 Stück verpackt
l f äußerst mild für die Haut undisVvon feinsten Parfüms einzeln u
Cartons zu ollen Preisen

Gefüllte Toilette KästchMA A7
50 H bis zu den feinsten

in wunderbaren Wohl

W gerüchen und iM I OaI K v H rülv IU S ui d einU zeln und in Garnituren S5 und ZsitKvIIKüi stvi
I iTv s r I e und Kz K I in großer Auswahl und zu

W billigsten Preisen

O GAr W AZZW Leipzigerstr AA

LmllSrAl
T T

kMSI kSllM

Nil WMU WU
Puppeu Confeteion
Puppen Aussteuern

Kleider Betten Wafche
VN Ar K

Verlag von Enge Strien in
Halle a/S vorräthig in allen Buch
handlungen

Ein Märchen fürs deutsche Haus
erzählt von

Mit dem Blldniß des Verfassers
Dritte Auflage Eleg geb 2 50

äm schell 011168
fliltivstlleittleien

von

6 Auflage Gebunden 7 Mk

H Empfing wieder HÄ ein Originalfatz
I hochfeinste silbergrane

ß M ills k kvrt h
H gn Stein n gr Ulrichstr EckeH

Poststratze Nr S pari
Zonntag Morgen r tkn K Ävr nsstvIinnK Ävr

idvrükint Qi iKinsI LivinMck

von Professor Äri vk in Berlin

WZ
von Prof kv iv in Königsberg

Wochentags geöffnet von Morg 10 Uhr bis Abends 9 Uhr 1 Entree

Sonn u Festtags 11 2 u von 3 9 ß 50H

H Frische e gl Auster
g Frische Holländer Austern

Feiste böhm Fasanenhahne
Frisches Rehwild

H Frische grüne Pommeran
zenfrüchte

Mandarinen empfing

M iZIs Kvkukvrt
H gr Ste n u gr Ulrichstr Eck

MIM
in großartig schöner Auswahl

empfiehlt

Adler DroguerieKönigstr IS

ÄckM 8l KSWI
Sonntag ll jz Uhr in d Kirche

und Montag 3 Uhr Abends in
der Kinderbewahranstalt Probe um
vollzähliges Erscheinen wird gebeten

Der Vorstand

empfiehlt

S GerberaasseHalle

Ein schöner Cardi al passendkS
Weihnachtsgeschenk ist für 15 Mk
inclusioe große Baner zu ver
kaufn Steinweg SS I Tr



MM

Gs tag den SS Dezember M8S

Nachmittags SV Uhr

Die Beleuchtungsesfekie sind mich Angabe und unt r Leitung des stcidt
Obermaschinenmeistcrs Herrn Richter au gcsührt vom Beleuchiunzsinspellorl

I Herrn Hickel II Die neuen cachirten Spiele sind angefertigt nach Angabe und unter Lew
lung des städtischen Obermaschinemneisters Herrn Rich er vom Cachmr Herrn
IMeiwald Die neuen Perrücken von Herrn Theaterlriieur Rob Ballin
I Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Figurinen theils in dem Direction klnkss
jAtelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinspektor Bis xum S4 d M aesckWKen
Herrn Thomas und der Obergarderobwre Frau Steuer angefertigt Vom 25 e mber ab

Hierauf

r/SKMLs
Romantische Zauberoper in 4 Akten von Albert Lortzing

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub
Söge Z,

1 Rang Loge l,SV
1 Rang B lk n 1 v
Lrchefterfautesil 1 SS

R
Saveri

Ferdinand Rinald
Vaicvca Weis
Eleonore Mahr

Brosc L geZ N 1 25
Psrterre 0,7tI R Sorderr 1,
8 R Hiuterr S SV
Zum letzte Male Zk vitüt

Schwank in 3 Akten von Alexandre Bisson und Antony Mars
Deutsch von Emil Neumann

Henri Duval Componist
Diane seine Frau
Madame Bonivard deren Mutter
Champeaux Duval s Freund
Corbulon Schiffs Kapitän Henri s Onkel
Bourganeuf Rentier ehemals Droguist
Gabrielle dessen Tochter
Mariette in Duval s Dienst
Victoire in Bonrganeuf s Dienst
Ein Landmann

Zweiter Dienstmann Brand
Erster j lAlsred RungeZweiter Landmann i Franz NagelDritter Arthur Schöne

Bertalda Tochter des Herzogs Heinrich
Ritter Hugo von Ringstetten
Kühleborn ein mächtiger Wassersürst
Tobias ein alter Fischer
Martha sein Weib
Uudine ihre Pflegetochter
Pater Heilmann Ordensgeistlichcr aus dem Kloster

Maria Gruß
Beit Hugo s Schildknappe
Hans Kellermeister
Ein Ritter

Clara Keiminsky
Raimund Czerny
Leopold Demuth
Ludwig Engelman I
Emilie Friedau
Bertha Prosky

Adolf Stierlin
Carl Brinkmann
Jacques Pohl
Cäsar Markgraf

Robert r ri Reiches Ritter und Frauen Herolde Pagen JagdgefolgeRobert Friedrich
Carl Rückert
Jenny Schneider
Joh Schumann

Fides Koffka Stierlin
Gottfried Greger

lJulius Fincke

Knappen F scher Fifcherinnen Landleute Gespenstige Erscheinungen
Wassergeister

jDer 1 Akt spielt in einem Fischerdorfe der 2 in der Reichsstadt im
Herzoglichen Schlosse der 3 und 4 Akt in der Nähe aus der Burgj

Ringstetten
Die größere Paufe findet nach Die Puppenfee statt

ßrosc Logel R 4 Mk
Drchesierloge 4,

Rang Loge 3,

OpvruprviH
Parguet 2,50 Mk
Vrosc Loge2 R,2,50
Parterre numm 1,M
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem

2 R letzte R 0,50 Mkj
3 Itaiig numm 1,
Gallerte 0,50

lüeim klMMIII

IsMilüll iii

Nil WN 8M
väLdsw Xukö äsr noaen

Ltilätdaimlinis
6rnsxrsotiM8edIiiss 169

emxksdlt

iiolläi
prtiu
pr Dt ä Nk 1 60

zzr 100 Ltüoi ZIK 13,50

von Nir 1,50 an
von 1 bis 4 Ilkr

Ort der Handlung Im ersten Akt in Duval s Landhause in Vösinet l Rang Batton 3
bei Paris im zwei en und dritten Akt in Bourganenf s Villa zu rchesterfauteuil Z,

Villeneuve St George unweit Paris 5
Zwischen der Handlung des ersten und des zweiten Aktes liegt ein P g sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Zeitraum von zwei Jahren Gardveobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
V c t cv c I Äor eüungen m öer ItlusLnoen dieNach dem 1 Me lndet eine größere Pnu e statt Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Wa zu haben
Uhr Anfang 7v UhrDt Met für die Vomtta ach ttta 5v rftellm,a werde Ksfsenöfsnusg S

wo 1 Uhr und von 3 Z Uhr sgeaebe
Die Met für die Eo irtag Slbe d orftell a werde o
t Uhr d v S Uhr f wie benv o Uhr ma Sl e ebe

i He Sff sgz Uh Buflmg Uhr Gudev UHr

LsNvsrwÄNSz
Karlstrafte IS

d ach Verei i ii i er
Instrument zu vergebenmitMontag den S3 Dezember 88S i i

100 Vorstellung St Vorstellung außer Abonnement j 8
Heute Sonnabend AbendLetztes

9 V lEnsrmblr Gastfpies dcr Münchenerl indskMamm
jMttgliedev des Königl Theaters am Gartnerplatz

Pantomimisches Ballet Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Boyek

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke
Sir James Plumpsterschire Carl Rückert
Lady Plumpsterschire
Bob
Jonny
Bet y
Tommy
Der Spielwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppenfee
Japanesin
Chinesin

und Mama

deren Kinder

Trom
mel
Hase

Bebe fpr Papa
Spanierin
Erster j
Zweiter
Dritter
Vierter 1
Steirerin
Mohrin
Poet
Portier
1

2

Z Tyrolerin
4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
Dessin Weib
Deren Kind
Eine Dienstmagd
Ein Lohndiener
Ein Commis
Ein Commisstonär
Ein Briefträger

Japanerin

mechanische

Figuren

Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter

jJoh Schumann
Emmy Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwafchy
Anna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad Drackle
Joh Schumann
Marie Snndblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kesewetter
Lina Herbst
Dora Klein
Josefine Jungk
Adolf Dalwig
Igln Zimmermann
Emeline Heinrich
Marg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Arthur Runge
Arthur Sasse
Cäsar Markgraf

unter Leitung des Königlich Bayrischen Hofschaufp elers

Zum 1 Male
Almeurausch und Edelweitz

Ländliches Charaktergemälde mit Gesang und Tanz in 5 Auszügen v
Hermann v Schmid Musik von Franz Miillcr

Personen
Der Bühelbauer Hins Neuert
Margarethe sein Weib Amalie Schönchen
Mentl beider Sohn Karl Ernst
Reinthaler Landschaftsmaler Mox Selas
Gaberl herrschaftlicher Jäger Amand Kolbe
Der Hies von Bühel Max Hofpauer
Der Hartbauer Max Obermeier
Zenzl seine Tochter Toni Digla
Der Schützenwirth Josef Meister
Quasi ein Wildschütz Emil Wehrlin
Der Brigadier von Berchtes

Verschiedeue mechanische Figuren
Ort der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Großes Puppen Ballabile
arrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom Stadt Theater zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herr Carl
Schwedler hier und des sächsischen Hofmalers Herrn Freier vom Stadt
Theater zu Leipzig

Die neuen Maschinerien sowie das dekorative Arrangement der Schluß
Apotheose erfunden vom Städt Obermaschinenmeister Herrn Heinr Richter
und unter dessen persönlicher Leitung ausgeführt vom Theatermeister Herrn
Ludwig

Sennerinnen

gaden

Kordl 1
Evi zVroni j
Der Urbani von Stoan
Der Prügel Pcteil
Veri ein Knecht

Fritz Weinmüller
jElla Jenke
Cornelie Retzlagg
Marie Schneider

Mox Bäumler
Eduard M rns
Michael L 5M

Der Pfarrer Bauern Bäuerinnen Sei mrii w Zsger SMZen
Holzknechte Bergleute Ort der Handlung Rum, u o Umgegend
Regie Hans Neuert Dirigent des musik Theiles Hr Kapellmeister

Carl Czerny Zither Solis Hr Albert Sageber
JmZ Ausz ausgeführt von den Herren Mchae

Dengg Carl Poschner und Max Obermeier
Nach dem 3 Aufzuge findet eine längere Pause statt

Vxvrnprvl
Textbücher 1 Mk sowie Nummer des Tageblattes mit dem

Theaterzettel 1V Psg sind an der Hasse und bei den Billeteuren zu haben
Vorbestellungen werden au der Theaterkasse angenommen

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende I Uhr

Dienstag

87 88

kvstv SivrSonnabend tinSonntag mit z krlt

Die beliet teir

t rimm Z iMi so
in elegante Kiste

von 25 50 100 Stücke
S Stück

60 70 75 80 90100 H 125 150 175
200 z 250 z

Für dm Jnseratentheil verantwortlich
Eurt Nietschmann in Halle

Verlag und Druckt von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bM7 Uhr Abends

Ililvsniül II Impsrteii
von 3 Mark bis 12 Mark

lüMrretteii tiz Fabrik
und

seiner Qualität u schöner Packung
AZ Stück

von 25 H bis 2
empfehle als passendes

g nz ergetcnst
Bei Entnahme von lvv Stück

51 Rabatt
Alte Promenade IS

beim Stadttheater

8te rii Vi k I uin allen gang

baren Größen u iVril

lititt auchbunte und gedrehte H2 ten bestens
empfohlen

O
Leipzigerstra e tvS

Rose Marschall
Nirl

ist das feinste

IieiitiiklMkiiiii d
eines der schönsten I i Äsvut

Adler Drognerie Königstr IS
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